
Verwaltungsgericht
der Freien Hansestadt Bremen
- 4. Kammer ~

Verwaltungsgencht Bremen, Am Wall  198.  28195 Bremen

Herrn
██████
██████████
██████

Freie
Hansestadt
Bremen

Auskunft eheilt

███████

Tel,  (0421 ) 3614382
Fax (0421 ) 361 €797

Datum  und Zeichen  lhres
Schmibens

Aktenzeichen
(bitte bei Antwort angeben)

4 K 1437/19
Bremen.  23 07 2019

ln  der Verwaltungsrechtssache

██ ████ gegen Freie Hansestadt Bremen

ist   lhre   Klage   hier  am   12.07.2019   eingegangen   und  wird   unter  dem   obigen   Aktenzeichen
gefühh. Geben Sie bitte bei allen weiteren Eingaben das Aktenzeichen an.

Sofern   Sie   Schriftsätze   noch   in   Papierform   und   nicht   elektronisch   über   das   besondere
elektronische  Anwaltspost   bzw.   das   besondere  elektronische   Behördenpostfach  einreichen,
werden  Sie  gebeten,   Schriftsätze  zukünftig   nur  noch  im  Original  und  möglichst  ungetackert
einzureichen. Wegen  der Einführung der elektronischen  Gerichtsakte sowie des elektronischen
Rechtsverkehrs  werden  sämtliche  Schriftsätze,  die  in  Papierform  bei  dem  Verwaltungsgericht
eingehen, gescannt und elektronisch an die Gegenseite versendet.

Weiterhin erhalten  Sie den  Beschluss vom  16.07.2019.

Auf richterliche Anordnung

Denstaebäude:
J ustizzentnim Am \^/all
Am \^/all  198,  28195 Bnemen

Parkhaus:
Violenstra ße oder Ostertornheater

Bus/Bahn
Domsheide

SDrechzeiten.
Mo.  -Do.:  09:00  -15:00  Uhr
Fr                    O9.00  -13.30  Uhr



Beglaubigte Abschrift

Verwaltungsgericht der Freien Hansestadt Bremen
Az.: 4 K 1437/19

Beschluss
ln der Verwaltungsrechtssache

█████████████████████████████

gegen

Klägers,

die Freie Hansestadt Bremen, ver(reten durch die Senatorin für Finanzen,  Rudolf-
Hilferdjng-Platz  1,  28195 Bremen,
Gz.:  -Q11-2 -

Beklagte'

hat das Verwaltungsgericht der  Freien  Hansestadt  Bremen  - 4.  Kammer - durch  Richter

Ziemann am  16.  Juli 2019 beschlossen:

Der   vorläufige    Streit`A/er(   wird    auf    5.000,00    Euro
festgesetzt.

Hinweis

Die vorläufige Festsetzung des Streitwens ist unanfechtbar.

gez. Ziemann


